
actionreiche Lasertags bei funX-
perience, Entspannung in der Ith-
Sole-Therme, unvergessliches
Fahrerlebnis beim ADAC Fahrsi-
cherheits-Zentrum oder mit der
Achterbahn das Rasti-Land erle-
ben. Es gibt für alle ein Lieblings-
ausflugsziel bei dem Angebot.

Die limitierten Eintrittskarten
sind unter www. Erlebnissom-
mer-tickets.de (zzgl. Gebühren
und Versandkosten) zu be-
kommen. Selbstverständlich
auch in unseren Ticketshops
und Geschäftsstellen der HAZ
und NP erhältlich.

gen.“ Besonders in Erinnerung
seien Rump die zahlreichen
Fahrten mit dem Senior zu Bau-
stellen in der gesamten Region
Hannover geblieben: „Weil ich
die Zeit so genossen habe und
weil du an jeder Bratwurstbude
anderwir aufdiesenFahrtenhiel-
ten, bekannt warst und herzlich
von den Menschen dort begrüßt
wurdest.“

Friedrich „Fritz“ Rohde jun.
sagte in seiner Rede schließlich
„Der Papa ist noch fit. Und wenn
ich mir so angucke, wie gut ge-
launt und energiegeladen er noch
immer beinahe täglich ins Büro
kommt, schafft er gewiss auch
noch die hundert Jahre voll zu
kriegen – und dann sehenwir uns
alle hier zu seinen Ehren wieder.“

„Ich habe sehr viel von dir gelernt
und wäre ohne dich ganz sicher

nicht der, der ich heute bin. Dafür
möchte ich einmal danke sa-

Eine fröhliche Familie: Frederic Rohde (von links), Renate Schürkamp, Gerda
Busse, Friedrich Rohde jun., Friedrich Rohde sen., Ute Rohde und Mathias Rohde
feiern gemeinsam den 90. Geburtstag des Familienoberhauptes. FoTo: Tobias Welz

Mit Volldampf in den
Erlebnissommer 2024!

Hannover. Noch nichts vor in
den Sommerferien? In den
nächsten Wochen gibt es richtig
viel Programm und vielfältige Ak-
tivitäten für Familie und Freunde.

Die Hannoversche Allgemeine
Zeitung (HAZ) und Neue Presse
(NP) sorgendafür, dasskeineLan-
geweile aufkommt. Der Erlebnis-
sommer 2024 bietet vielfältige
und vor allem vergünstigte Aktivi-
täten für Groß und Klein.

In den nächstenWochenwer-
den großartige Attraktionen von
bis zu 50 Prozent zum regulären
Eintrittspreis angeboten. Ob eine
Tour durch das Wisentgehege,

neuePlattformmit einem innova-
tivenProgrammgeschaffenwor-
den, lobt sie die Organisatoren.
Das Format werde angenom-
men.Dazu kommedie stets gute
Stimmung.

Zehn Veranstaltungen gibt es
indiesemJahr.DerSchwerpunkt
liegt auf lokalen Bands, die ihre
Fanbase im Calenberger Land
haben. Das Team müsse darü-
ber imKlarensein,welcheVeran-
staltungen funktionierten und
was finanziell machbar sein, sagt
Szot. Das Publikum komme zum
großen Teil aus Gehrden und der
näheren Umgebung. Der Alters-
durchschnitt sei höher als bei-
spielsweise bei ähnlichen Veran-
staltungen in Hannover. „Viele
sind froh, dass vor Ort etwas

passiert und sie die Location zu
Fuß erreichen können“, berichtet
Szot.

Reichweite erhöhen

Geht es seinem Kompagnon
Sven Naujoks, dann könnte die
Waldbühne auch über die Stadt-
grenzen bekannter sein. „Wir
wollen schon versuchen, unsere
Reichweite zu erhöhen“, sagt er.
Doch erweiß: Teuer undbekannt
funktioniere nicht zwangsläufig.

Froh und dankbar sind beide,
dass sie mit Jürgen Seeger vom
PHV einen wohlwollenden
Unterstützer haben. Der Verein
stellt der Waldbühne das Gelän-
de zur Verfügung. Die Rasenflä-
che werde sowieso kaum ge-

nutzt. „Ich habe sie deshalb ger-
ne zur Verfügung gestellt“, sagt
Seeger, der zudemvondemPro-
jekt überzeugt ist. Es sei Leben
auf dem Gehrdener Berg. Was
ihnbesonders freut:Nochnieha-
be es Ärger bei einer Veranstal-
tung gegeben. „Die Menschen
wollen ihren Spaß haben und
sich amüsieren“, so Seeger.

Vergessen ist im Übrigen der
Ärger von vor vier Jahren: Die
Programmreihe musste wegen
ungeklärter Genehmigungsfra-
gen anwechselnden Standorten
fortgesetzt werden. Das Thema
ist vom Tisch. „Wir haben inzwi-
schen alle Gutachten und Ge-
nehmigungen“, betont Szot.

Die nächste Veranstaltung
auf der Waldbühne ist am heuti-

gen Sonnabend, 22. Juni.
„Crash Boom Bäm“ heißt es
dann. Dahinter verbirgt sich eine
90er- und 2000er-Party mit der
Band bäm. Es gibt ab 19 Uhr
Live-Musik, kühle Getränke und
Eurodance vom Plattenteller.
Weitere Programmpunkte: ein
Oktoberfest am 31. Oktober,
eine Malle-Party am 14. Sep-
tember und „The female Tribute
to AC/DC“ mit der Frauenband
Black Rosie am 28. September
und ein zweitägiger Weih-
nachtsmarkt am 30. November
und 1. Dezember.

Tickets gibt es auf

›www.waldbühne-
gehrden.de.

Musik und Kultur am Gehrdener Berg: Sven Naujocks (von links), PHV-Vorsitzender Jürgen Seeger und Marcel Szot machen gemeinsame Sache für die Waldbühne.
FoTo: Dirk Wirausky

Viele Glückwünsche für Friedrich Rohde sen.
Familie, Freunde und Bekannte feiern den 90. Geburtstag des Ur-Gehrdeners

Jazzfrühstück im
Mehrgenerationen-Treff

Gehrden. AmSonntag, 30. Juni
um 10 Uhr wird die Veranstal-
tungsreihe „Jazzfrühstück im
Mehrgenerationen-Treff Gehr-
den“ im Steinweg 17/19 in Gehr-
den fortgesetzt. Erneut konnte
Fritz Narten aus Lemmie gewon-
nen werden, der den musikali-
schen Part übernimmt. Die Be-
sucher erwartet ein Mix aus ent-
spannterAtmosphäre, guterMu-
sik und einem Sonntagsfrüh-
stück. Ein guter Start in den Tag
und in interessante Gespräche.

Alle Infos finden Sie auf mgt-
gehrden.de

Einlass ist ab 9.30 Uhr; Be-
ginn ist 10 Uhr, Ende der Veran-
staltung ist etwa 12.30 Uhr. Der
Eintrittspreis beträgt 18 Euro.

Es ist eine Reservierung bis
zum 24. Juni erforderlich
unter der Website

›https://mgt-gehrden.de/
veranstaltungen/jazzfru-
ehstueck-im-mgt-3/

Waldbühne ist eine
Erfolgsgeschichte

Veranstaltungsreihe hat sich etabliert / Zahl der Sponsoren steigt
Gehrden. Es geht in die vierte
Saison und ist ausGehrden nicht
mehr wegzudenken: das Pro-
gramm auf der Waldbühne am
Gehrdener Berg. „Wir sind mehr
als zufrieden“, sagt Marcel Szot,
der gemeinsam mit Sven Nau-
joks die Gesellschaft Burgberg
Events führt und die Veranstal-
tungsreihe organisiert. Zwischen
300und400Besucherinnen und
Besucher kommen zu den ver-
schiedenen Events. „Das ist eine
gute Resonanz“, meint Szot.

Höhepunkt war gleich die
Auftaktveranstaltungzum1.Mai.
„Ausverkauft“ hieß es amMaifei-
ertag. Auf der Bühne standendie
Jetlags. „Dieziehen immer“,weiß
Szot. Das Besondere: Es dieses
Mal ein Familienfest gewesen.
Etwa 750 Gäste kamen.

Ohne Sponsoren
geht es nicht

Doch trotz des großen Zu-
spruchs: Ohne Sponsoren wäre
das Programm auf dem idylli-
schen Gelände des Polzei-
hundsportvereins (PHV) nicht
möglich. „Wir sind auf die Unter-
stützung lokaler Firmen ange-
wiesen“, sagt Szot. Dieses Jahr
sind sogar zwei mehr dabei als
2023.DasgebePlanungssicher-
heit.

Für Emma Hoppe von der
Tanzschule Kressler ist es fast
eine Selbstverständlichkeit, zu
den insgesamt 15 Sponsoren zu
gehören. „Es ist ein tolles Ange-
bot, das in Gehrden gefehlt hat“,
sagt sie. Und sowieso: Musik,
Party, Tanz – das passe.

Nora Neumann von Neu-
mann-Energieberatung hat eine
besondere Beziehung zu der
Waldbühne.Sie sei seit derStun-
de Null dabei und habe im Ser-
vice geholfen. „Es ist eine groß-
artige Veranstaltungsreihe“, sagt
sie. Mit der Waldbühne sei eine

Eine kleine Nachtmusik
mal anders

Gehrden. Alexey Chernov spielt
amSonntag, 7. Juli um17Uhr im
Rathaus zu Gehrden, Kirchstra-
ße 1-3, 30989 Gehrden ein Kon-
zert mit dem Titel „Weltklassik
am Klavier - Überraschung: Eine
kleine Nachtmusik!“ Alexey
Chernov bietet Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart, Ludwig
vanBeethoven, Alexander Skrja-
bin und Sergej Rachmaninow.

Der Eintritt beträgt 30 Euro,
für Jugendliche bis 18 Jahren
Eintritt frei und für Studenten 15
Euro. Reservierungen werden
entgegen genommen unter
info@weltklassik.de und 0151 /
12 58 55 27.

Details zum Programm,
Pianisten unter
www.weltklassik.de

Baumpflegearbeiten
Gehrden. In der kommenden
Woche vom24. bis 29. Juni wer-
denausGründenderVerkehrssi-
cherungspflicht Baumfällungen
und Baumpflegearbeiten im Be-
reich des Matthias-Claudius-
Gymnasiums durchgeführt. Die
anstehenden Arbeiten werden
im Bereich des Waldrandes,

westlich desGymnasiums, statt-
finden.Durch den Einsatz von
Kettensägen undHäckslernwird
es dabei zu Lärmbelästigungen
kommen.

Die Stadtverwaltung bittet
hierfür um Verständnis und be-
sondere Aufmerksamkeit im
Arbeitsbereich.

Gehrden. Es war ein Fest ge-
nauso, wie Friedrich Rohde sen.
es sich gewünscht hatte: auf
dem Firmengelände mit all sei-
nen Freunden, Bekannten und
Verwandten. „90 Jahre, das ist
für mich eine unglaubliche Zahl.
Wie schafft man das?“, fragte
seinSohnFritz in seinerGeburts-
tagsrede. Und der Vater antwor-
tete: „Das liegt an meiner Freun-
din und meinem guten Arzt.“
Rund 200 Gäste waren am
Sonnabend, 15. Juni zum Feiern
zusammengekommen.

Darunter auch Heinrich Mein-
ecke, der erste stellvertretende
Bürgermeister der Stadt Gehr-
den:Er überbrachteeineFlasche
Wein, Pralinen, und herzliche
Glückwünsche von Bürgermeis-

ter Malte Losert sowie der Ver-
waltung und dem gesamten Rat
der Stadt. Meinecke sagte: „Du
wurdest am 3. Juni 1934 gebo-
ren. In deiner Jugendwarst du so
etwas wie der Werner Lieblich
des SV Gehrden und bis heute
bist duwohl der sicherste under-
folgreichste Entenschütze hier
vor Ort.“ Lieblich war einer der
Helden von Bern; eigentlich
Postbeamter, aber eben auch
von 1951 bis 1956 Mittelläufer
der deutschen Fußballnational-
mannschaft – und 1954 mit die-
serWeltmeister imBernerWank-
dorfstadion.

Ein weiterer Redner war Sven
Rump, langjähriger Mitarbeiter
im Hause Rohde Fensterbau. Er
sagtezudemheute90-Jährigen:

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Miteinander füreinander da sein. Das macht uns Johanniter aus. Sie ebenso?

Wir suchen Notfallsanitäter*innen und Rettungssanitäter*innen für unsere
Rettungswachen in Stadt und Region Hannover.

Christian S.
Notfallsanitäter und
Wachenleiter

Arbeiten mit

TEMPO TEAMGEIST

Jetzt bewerben auf
johanniter.de/rettungsdienst-hannover
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